
 
 Kreiskämmerer Ganseuer informierte, das Gesetz zum Neuen Kommunalen 

Finanzmanagement sei vom Landtag im November 2004 beschlossen worden. Damit werde 
die Kameralistik durch den doppischen Haushalt abgelöst. Für die Einführung der Doppik 
sehe das Gesetz eine Übergangszeit bis zum Jahre 2009 vor. Der Rhein-Sieg-Kreis plane 
derzeit die Umstellung für das Jahr 2007, so dass den politischen Gremien Ende 2006 
erstmals ein doppischer Kommunalhaushalt zur Beratung vorgelegt werde. 

 

 


